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Gang jetz use

Gang jetz use i d Natur,
Grüess de herriech Sommermorge
S werd der vögeliwohl debi,
Liechter treischt denn dini Sorge.

I de frische, reine Loft
Werst du Lib und Seel entspanne,
Alle Missmuet chast du wit
Us dim eigne Herz verbanne.

Vorwärts, stig de Höchi zue!
Uf de stilli, klare Hügel
Wachsed lutlos i de Seel

Heimlech der e Pärli Flügel.

Wien e subrigs Gloggeglüt
Loss din Dank zorn Himmel dringe,
Und en Gruess vom hebe Gott
Werd dir us de Schöpfig klinge.

Vor du wider heiwärts züchst,
Pflück di allerschönste Biüete,
Wo du muescht dis Läbe lang
Bis zorn letzte Tag behüete.

Kennst du eren hoche Wert?
Wome di chönt drom benüde?
S Chöstlechst hät dir d Höchi gschenkt,
's ist en Huuch vom heihge Fride.
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